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Hintergrund 
 
Einige unserer gehandelten Produkte enthalten Rohstoffe, die potenziell mit 
Entwaldungsrisiken verbunden sind – insbesondere Soja, Palmöl und Holz. Die Abholzung, 
Umwandlung oder Schädigung von Wäldern und anderen natürlichen Ökosystemen hat 
erhebliche negative Auswirkungen auf unsere Umwelt und birgt auch soziale Risiken wie die 
Verletzung von Rechten indigener Völker.  
 
Mit dieser Selbstverpflichtung bekennen wir uns zu einer Beschaffungspolitik, die auf den 
Grundsätzen der Accountability Framework (AFi) und Science Based Targets initiative (SBTi) 
basiert. Sie dient der Umsetzung unseres von der SBTi anerkannten Ziels zur Sicherstellung 
entwaldungs- und waldschädigungsfreier Lieferketten in der Mahnke Gruppe. Hiermit 
konkretisieren wir unser SBTi-Ziel und legen die Grundsätze und Maßnahmen fest, mit denen 
wir die Umsetzung entlang unserer globalen Lieferketten sicherstellen. 
 
 

Selbstverpflichtung 
 

Wir streben im Laufe des Jahres 2026, spätestens jedoch bis zum 31.12.2026, entwaldungs-, 
waldschädigungs- und umwandlungsfreie Lieferketten für folgende Risikorohstoffe an: 
 

Palmöl (einschließlich Palmkernöl), Soja, Holz1 
 
Als Cut-Off Datum legen wir den 31.12.2020 fest. Das bedeutet, dass wir keine Produkte 
handeln werden, deren Rohstoffe von Flächen stammen, die nach dem 31.12.2020 entwaldet, 
degradiert oder umgewandelt wurden.  
 
Dieses Datum ist im Einklang mit der EUDR und den aktuellen Empfehlungen der AFi. Dort, wo 
gesetzliche Regelungen, Branchenstandards oder Kundenanforderungen frühere Cut-Off-
Daten oder Zielvorgaben vorsehen, arbeiten wir darauf hin, diese strengeren Anforderungen für 
die betreffenden Lieferketten zu erfüllen. 
 
 

Geltungsbereich 
 
Unsere Selbstverpflichtung gilt für alle Gesellschaften der Mahnke Gruppe. Sie findet 
Anwendung für: 
 

 Produkte, die Soja, Palm(kern)öl oder Holz als Rohstoff enthalten 
 Produkte mit tierischen Bestandteilen (z.B. Milch, Eier), für deren Erzeugung in der 

Lieferkette Soja oder Palm(kern)öl als Futtermittel genutzt werden 
 Produkte mit Fisch aus Aquakultur, für deren Erzeugung in der Lieferkette Soja oder 

Palm(kern)öl als Futtermittel genutzt werden 
 Verpackungen aus holzbasierten Rohstoffen 

 
  

 
1 orientiert an der EUDR. Die EUDR stuft auch Kakao, Kaffee, Naturkautschuk und Rindfleisch als 
Rohstoffe mit hohem Entwaldungsrisiko ein. Da wir aktuell keine Produkte mit solchen Rohstoffen 
handeln, sind diese Rohstoffe nicht Teil unserer Selbstverpflichtung. Wir werden unser Sortiment 
fortlaufend evaluieren und unsere Verpflichtung bei Bedarf um weitere Rohstoffe ergänzen. 
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Begriffe und Definitionen 
 
Wir halten uns an folgende Definitionen der EUDR, AFi und FAO:  
 
Wald:  Flächen von mehr als 0,5 Hektar mit über 5 m hohen Bäumen und einer 

Überschirmung von mehr als 10 % oder mit Bäumen, die auf dem jeweiligen 
Standort diese Werte erreichen können, ausgenommen Flächen, die 
überwiegend landwirtschaftlich oder städtisch genutzt werden 

 

Entwaldung:  Verlust von Naturwald infolge der Umwandlung von Wäldern in 
landwirtschaftlich genutzte Flächen oder Baumplantagen oder einer 
langfristigen Degradierung 

 

Waldschädigung (Degradierung): Strukturelle Veränderungen der Waldbedeckung in Form der 
Umwandlung von a) Primärwäldern oder sich natürlich verjüngenden Wäldern 
in Plantagenwälder oder sonstige bewaldete Flächen oder b) Primärwäldern 
in durch Pflanzung entstandene Wälder 

 

Umwandlung:  Verlust eines natürlichen Ökosystems infolge seiner Umwandlung in 
landwirtschaftliche Nutzflächen oder eine andere Landnutzung oder aufgrund 
einer tiefgreifenden und langfristigen Veränderung der 
Artenzusammensetzung, Struktur oder Funktion eines natürlichen 
Ökosystems 

 
 

Maßnahmen 
 
Um unser Ziel zur Sicherstellung von entwaldungs-, waldschädigungs- und umwandlungsfreien 
Lieferketten zu erreichen, setzen wir auf folgende Maßnahmen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zu konkreten Maßnahmen für die Beschaffung der Rohstoffe Holz und 
Palm(kern)öl sind in unseren entsprechenden Einkaufspolitiken zu finden.  

Lieferkettentransparenz
Wir arbeiten mit unseren Lieferanten daran, die Rückverfolgbarkeit kritischer 
Rohstoffe zu erhöhen

Risikobewertung und -minderung
Wir bewerten das Entwaldungsrisiko unserer Produkte und erarbeiten zusammen 
mit unseren Lieferanten Maßnahmen zur Minderung von Entwaldungsrisiken

Standards und Zertifizierungen
Wo möglich, fördern wir den Einsatz von Standards und Zertifizierungen als 
wichtigen Baustein in der Implementierung unserer Anforderungen

Branchenübergreifende Zusammenarbeit
(z.B. RSPO, FSC)

Monitoring & Reporting
Wir überwachen die Einhaltung unserer Ziele und berichten jährlich über unsere 
Fortschritte
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Erwartungen an Mitarbeiter und Geschäftspartner 
 
Wir erwarten von allen Mitarbeitern, Lieferanten und Geschäftspartnern: 
 
 Einhaltung dieser Selbstverpflichtung und aller geltenden gesetzlichen Bestimmungen 

(insbesondere in Bezug auf die EUDR) 
 Transparenz in der Lieferkette durch Bereitstellung von Informationen zur Herkunft der 

Rohstoffe 
 Wo möglich, Bevorzugung zertifizierter Rohstoffe 
 Vermeidung von Lieferanten, die mit Entwaldung, illegaler Landnutzung oder 

Menschenrechtsverletzungen in Verbindung gebracht werden 
 
 

Verantwortlichkeiten in der Mahnke Gruppe 
 
Das Themenfeld entwaldungsfreie Lieferketten wird innerhalb der Mahnke Gruppe 
gruppenübergreifend vom Fachbereich Corporate Responsibility Management (CR) sowie 
produktspezifisch innerhalb der Tochtergesellschaften bearbeitet. Um eine strategische 
Ausrichtung der Gruppe zu ermöglichen, stehen die Verantwortlichen der Tochtergesellschaften 
miteinander in engem Austausch. Ebenso erfolgt eine enge Zusammenarbeit mit den 
Geschäftsführungen und dem Einkauf. Für den fachlichen Dialog ziehen wir unabhängige 
Dritte/Experten hinzu. 
 
 

Ausblick 
 
Transparenz im Umgang mit unserer Selbstverpflichtung ist uns wichtig. Daher berichten wir 
jährlich über unsere Fortschritte. 
 
Die Selbstverpflichtung wird regelmäßig überprüft, dokumentiert und ggf. an neue Erkenntnisse 
und Ziele der Tochterunternehmen angepasst. 
 
 
 
Geschäftsführungen der Mahnke Gruppe 
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www.kmmahnke.de 
cr@kmmahnke.de 

KM MAHNKE GMBH & CO.KG 
LK MAHNKE GMBH & CO.KG 
Steineshoffweg 2 
45479 Mülheim an der Ruhr 
 
CLAMA GmbH & Co. KG 
Steineshoffweg 2 
45479 Mülheim an der Ruhr 
www.clama-int.de 
Florett Textil GmbH & Co. KG 
Steineshoffweg 2 
45479 Mülheim an der Ruhr 
www.florett-int.de 
 
GVS Weinvertrieb International Services GmbH 
Steineshoffweg 2 
45479 Mülheim an der Ruhr 
 
INTIGENA GmbH & Co. KG 
Steineshoffweg 2 
45479 Mülheim an der Ruhr 
www.intigena.com 
 
Ovibell Pflanzen, Deko und Freizeit GmbH & Co. KG 
Steineshoffweg 2 
45479 Mülheim an der Ruhr 
www.ovibell-int.de 

 
 


